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sind längst nicht der Regelfall. Sie sind 
aber zentral wichtig für die Wettbewerbs-
fähigkeit der deutschen Wirtschaft.

Wie werden sich die Anforderungen 
künftig verändern?
Es gibt zumindest drei Trends, die die Un-
ternehmen vor neue Herausforderungen 
stellen. Die Globalisierung geht zweifel-
los weiter, sie wird sich aber strukturell 
ändern. In Zukunft werden Exporte nicht 
immer ausreichen, um Auslandsmärkte 
zu bearbeiten. Verstärkt hinzukommen 
wird die Notwendigkeit, auch mit Produk-
tion und mit F&E ins Ausland zu gehen. 
Das ist für viele KMU – auch für Hidden 
Champions – noch Neuland, auf dem sie 
sich zurechtfi nden müssen. 

Der zweite Trend ist das Aufkommen 
neuer Konkurrenten, insbesondere aus 
China. Heute stammt in knapp 75 Prozent 
der Fälle ein Hauptkonkurrent der deut-

„ Mittelständische Unternehmen aus diesen peripheren Regionen 
müssen sich zusammenschließen, um gemeinsam ‚regionale Marken‘ 
zu entwickeln, die eine bundesweite Ausstrahlung haben.“

schen Unternehmen aus dem Inland – in 
fünf Jahren sollen es nach Ergebnissen 
des IW Zukunftspanels nur noch 60 Pro-
zent sein. Der Gewinner ist China. Heute 
kommen neun Prozent der Hauptkonkur-
renten aus dem Land der Mitte – dieser 

Anteil soll auf 25 Prozent steigen. Nur 
durch noch mehr Innovationen und noch 
höhere Anpassungsgeschwindigkeiten 
können die deutschen Unternehmen die-
sen Wettbewerb bestehen. Dies wird vor 
dem Hintergrund des drohenden Fach-
kräftemangels immer schwieriger. 

Als dritte Herausforderung kommt 
eine ständig steigende Komplexität 
der Produkte und Verfahren hinzu. Die 
Antwort darauf gerade von mittelstän-
dischen Unternehmen kann nur in einer 
verstärkten Zusammenarbeit in Netzwer-
ken liegen. 

Was bedeutet der drohende 
 Fach kräftemangel speziell für 
Hidden Champions?
Hidden Champions sind oft Industrieun-
ternehmen in eher ländlich geprägten 
Räumen. Diese Regionen sind von der de-
mografi schen Entwicklung am stärksten 
betroff en. Der damit verbundene Fach-
kräftemangel wird dort viel ausgeprägter 
sein als in den Agglomerationszentren. 

Wie können sie beim Rennen 
um die besten Köpfe den Anschluss 
behalten?
Die mittelständischen Unternehmen 
selbst sehen in der mangelnden Attrak-
tivität der Region einen wesentlichen 

Nachteil im Wettbewerb um Fachkräfte, 
insbesondere bei Akademikern. Für jedes 
dritte Unternehmen ist dies ein Problem, 
wie wir in einer unserer Studien aus 
dem letzten Jahr gesehen haben. Daraus 
kann nur die Schlussfolgerung gezogen 
werden, dass sich die mittelständischen 
Unternehmen aus diesen peripheren Re-
gionen zusammenschließen müssen, um 
gemeinsam „regionale Marken“ zu entwi-
ckeln, die eine bundesweite Ausstrahlung 
haben. Hier müssen Egoismen überwun-
den werden. 

Wie sollte das konkret aussehen?
Erfolgreiche Regionen, wie die Schwä-
bische Alb, das Siegerland, das Sauerland, 
das Hohenloher Land, Schwaben oder 
die Oberpfalz, haben nur eine Chance, 
wenn sie verdeutlichen, welches unter-
nehmerische Potenzial es dort gibt. Hid-
den Champions sind klein – sie können 
die Aufgabe des Heraustretens aus dem 
Schatten des Unbekannten nicht alleine 
lösen.

»
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Berliner Str. 1-9 und 12-16
51063 Köln (Mülheim)
Tel.: 02 21/6 71 98-0  Fax: -39
E-Mail: info@harbeke.de

www.harbeke.de

Die große Miele-Ausstellung in Köln!

*Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer 
Laufzeit von 12 Monaten entspricht einem Sollzins von 0,00%. Bonität voraus-
gesetzt. Partner ist die Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 Mün-
chen. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar.
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